
Schulentwicklungsplanung

Sekundarschule Brettin



Rechtslage Schulentwicklungsplanung

§22 (2) SchulG LSA: Erstellung der Schulentwicklungsplanung durch 

Landkreis/ kreisfreie Stadt 

§22 (4) SchulG LSA: Schulentwicklungsplanung bedarf der 

Genehmigung der Schulbehörde

 Anhörungsverfahren Schulträger und LschA

 anschl. Genehmigung durch das LschA

Verordnung zur Schulentwicklungsplanung 2022 (SEPl-VO 2022)

 Kriterienvorgabe, anschl. Überprüfung durch das LschA



Rückblick Schülerzahlen

Sekundarschule Brettin

* Anfangsklasse 5: anhand der Schullaufbahnerklärungen des vergangenen Jahres. 

Schulwechsel im Schuljahr nicht inkludiert.



Aktuelle Prognose

Sekundarschule Brettin

- Vorgefertigte Tabellen vom Landesschulamt

- Grundlage: Geburtenzahlen der Gemeinden

- Abruf zum Stichtag 1.1. eines jeden Jahres

- Einbezug der Grundschulen in weiterführende Schulen

- Berechnung von Wiederholer, Aufwuchs, Schwund:

• Durchschnitt letzter drei Schuljahre/ Jahrgang



Schulform
gesetzliche 

Grundlage
Zügigkeit Mindestschülerzahl

Sekundarschule

§ 5 Abs.8 SchulG

LSA

§ 4 Abs.3 Ziff. 1 

SEPl-VO 2014

§ 4 Abs.3 Ziff. 2 

SEPl-VO 2014

§ 4 Abs.3 Ziff. 3 

SEPl-VO 2014

zweizügig

einzügig

240

240/180 (Mehrfachst.)

180 (Einzelstandort)

120 (Einzelstandort 

ohne Burg, Gommern, 

Möser)

Gymnasium

§ 6 Abs. 5 

SchulG LSA

§ 4 Abs. 4 Ziff. 1 

SEPl-VO 2014

dreizügig

zweizügig

600

400 (Jahrgangsstärke 

11 und 12 mind. 50)

SEPl-VO 2014 SEPl-VO 2022

Schulform gesetzliche Grundlage Zügigkeit Mindestschulgröße

Sekundarschule

§ 5 Abs. 8 SchulG LSA

§ 10 Abs. 1 SEPl-VO 

2022

§ 10 Abs. 2 SEPl-VO 

2022

zweizügig
240 

180 (in Ausnahmefällen)

Gymnasium

§ 6 Abs. 5 SchulG LSA

§ 13 Abs. 1 S. 1 SEPl-

VO 2022

§ 13 Abs. 1 S. 4 SEPl-

VO 2022

§ 13 Abs. 2 S. 1 SEPl-

VO 2022

§ 13 Abs. 2 S. 2 SEPl-

VO 2022

dreizügig

zweizügig

Sek I: 450 

Gesamtschülerzahl

75 neu aufzunehmenden 

SuS

Sek I: 300 

(Daseinsvorsorge)

50 neu aufzunehmenden 

SuS

Sek II: 75 

Gesamtschülerzahl 

50 (Daseinsvorsorge)

§4 (3) SEPl-VO 2014 besagt, dass an Standorten von

Grundschulen, Einzelstandorten von Sekundarschulen im

Landkreis Jerichower Land ohne die Gemeinden Biederitz,

Burg, Gommern und Möser, Sekundarschulen gemäß § 5

Abs. 8 Satz 2 des Schulgesetzes des Landes

SachsenAnhalt fortgeführt werden können, solange die

Mindestschülerzahl von 120 nicht unterschritten wird.

§10 (2) SEPl-VO 2022 besagt, dass im begründeten

Einzelfall zur Sicherung der Daseinsvorsorge auf Antrag

die Mindestschulgröße einer Sekundarschule auf 180

Schüler herabgesetzt werden kann. §2 (2) gleicher SEPl-

VO besagt, dass Grund-, Mittel- und Oberzentren

Schulstandorte für die Sekundarstufe I sein kann.



Erhalt der rechtlichen Selbstständigkeit:

Landkreis Jerichower Land

- Anpassung der Schuleinzugsbezirke (bedarf der 

Bestätigung durch das LschA nach§41 SchulG LSA)

- Ausnahmen für Schulen mit besonderem inhaltlichen 

Schwerpunkt (Musik, MINT, Sport)

- Ausnahmen für Grund-, Mittel- und Oberzentren zur 

Daseinsfürsorge



Vergleich der Sekundarschulen – Stand 2023



Gegenüberstellung Anfangsklasse 5

SJ 2022/23 SJ 2023/24 SJ 2024/25*

Sek. „An der Elbe“ Parey 40 (41) 41 (53) 35 (52)

Sek. Brettin 36 (39) 40 (40) 28 (39)

Sek. „Am Baumschulenweg“ 

Genthin

27 (30) 50 (50) 40 (30)

* Blaue Zahlen: Prognose der SEPl/ 1. Fortschreibung

* Quelle: SEPl 2022/23 – 2026/27



Umverteilung 

Grundsätzlich:

• SuS aus Parchau und Ihleburg gehen in der Berechnung nicht mehr nach 

Burg, sondern noch Parey

• SuS aus Jerichow gehen in der Berechnung nicht mehr nach Parey, 

sondern nach Brettin

Kl. 5 in SJ 22/23 Kl 5. in SJ 23/24 Kl. 5 in SJ 24/25 Kl. 5 in SJ 25/26 Kl. 5 in SJ 26/27 Kl. 5 in SJ 27/28

Schülerzahl 

bisher

35/ 39 34/ 40 28 /28 33/ 31 34 /29 33/ 28

Jerichow 5 11 10 12 7 10

Summe 44 51 38 43 36 38

Berechnung für die Sek. Brettin, unter Einbezug Jerichow:

Kl. 5 in SJ 22/23 Kl 5. in SJ 23/24 Kl. 5 in SJ 24/25 Kl. 5 in SJ 25/26 Kl. 5 in SJ 26/27 Kl. 5 in SJ 27/28

Hinzunahme:

Parchau/ 

Ihleburg

4 6 6 6 3 6

Es gibt keine politische Zustimmung anderer Gemeinden zur Umverteilung 



Datum Vorgehen Landkreis Jerichower Land

19.04.2022 Hinweise LschA an den LK zur abschließenden Bearbeitung SEPl

23.08.2022 LschA versagt die Bestätigung des Schulstandorts für die Sek. Brettin

Aufforderung SEPl fortzuschreiben

21.12.2022 Antrag „Herabsenkung der Mindestgröße für die Sek. Brettin im SJ 2022/2023“

18.01.2023 Ablehnung des Antrags vom 21.12.2022

16.02.2023 Treffen Landkreis, Gemeinde Jerichow, Schulvertretung

09.03.2023 Brief an Ministerin E. Feußner: Sachdarstellung, Einladung Besichtigung Sek. Brettin

15.05.2023 Bestätigung SEPl mit Einschränkung für Sek. Brettin

24.05.2023 Anhörungstermin im Rahmen des SEPl im LschA

09.06.2023 Besuch der Ministerin Eva Feußner an der Sek. Brettin mit dem Ergebnís der Fristverlängerung um ein Jahr 

21.01.2024 Gesamtkonferenz Sek. Brettin zum Thema Berufsorientierte Schule

20.02.2024 Videokonferenz mit der Ministerin E. Feußner, LR, SGL Schulen, Fr. Lüdicke/ Gemeinde Jerichow, Sek. Brettin

02/2024 Bitte an das LschA: Runder Tisch mit allen Beteiligten zur Erläuterung der Berechnung und Vorstellung der SEPl-VO

03/2024 Ablehnung der LschA zum Runden Tisch

29.02.2024 Antrag BOS für die Sek. Brettin gestellt

13.03.2024 Ablehnung BOS für die Sek. Brettin

18.03.2024 Gesprächsrunde: Schulfusion LR, MdV, L. HA, SGL, Bürgermeister, Schulen, NJL, Elternvertreter

22.03.2024 Antrag „Herabsenkung der Mindestgröße für die Sek. Brettin im SJ 2024/2025“

27.03.2024 Ablehnung des Antrags vom 22.03.2024

05.04.2024 Erneutes Schreiben an das LschA: Ausführung von Gründen für eine Herabsenkung der Mindestgröße der Sek. Brettin

Chronologischer Ablauf: Vorgehen des LK JL 





Datum Vorgehen Landkreis Jerichower Land

22.08.2023 BuK: Darstellung Schulentwicklungsplanung & Unterweisung LR über die Thematik Sek. Brettin/ Sek. Genthin

12.09.2023 Sonder-BuK: Erläuterung Schulentwicklungsplanung und Darstellung Berechnung

Beschlussfassung: zurückgestellt

10.10.2023 BuK

Beschlussfassung: zurückgestellt

05.12.2023 BuK: Beschlussvorlage von der Tagesordnung genommen und auf den nächsten BuK verschoben

13.02.2024 BuK: Beschlussvorlage auf den nächsten Bildungs- und Kulturausschuss verschoben

Chronologischer Ablauf: BuK



Fazit

- Ausnahmeanträge Schülerzahl und inhaltlicher Schwerpunkt 

abgelehnt

- Landtagsabgeordnete sehen keine kurzfristige Möglichkeit die 

Rechtsgrundlage zu ändern

- Ministerin nicht bereit per Verordnung Ausnahmetatbestände zu 

verändern und ebenfalls wird kein weiterer zeitlicher Aufschub gewährt

- Staatskanzlei wird Ministerium nicht überstimmen

- Wenn der Kreistag keine Fusion beschließt, wird die Schule vom Land 

bereits zum nächsten Schuljahr vollständig geschlossen

- Letzte Möglichkeit: Prüfung juristischer Schritte gegen das Land 

Sachsen-Anhalt 

 Im Auftrag des Kreistages wurde die spezialisierte Kanzlei eureos

engagiert


